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Wie wir unsere Gedanken beruhigen



Buch

Wer meditieren lernen möchte, sucht nach einem Lehrer oder einer Lehrerin 

mit einem wirklich tiefen Verständnis dieses Weges. Daher wenden sich welt-

weit so viele Menschen an Pema Chödrön. In ihren ebenso freundlichen wie 

geradlinigen Unterweisungen schildert sie in diesem Buch erstmals die 

Grundlagen der Meditation auf einen Blick und zeigt, wie Meditieren ge-

lingt. Schritt für Schritt können wir Schwierigkeiten überwinden und zu 

mehr Authentizität, Verbundenheit und Lebendigkeit finden.

Autorin

Pema Chödrön ist US-Amerikanerin und buddhistische Nonne in der Tra-

dition des tibetischen Meditationsmeisters Chögyam Trungpa. Sie ist Leite-

rin des tibetischen Klosters Gampo Abbey auf der kanadischen Insel Cape 

Breton. Neben Ayya Khema gehört Pema Chödrön heute zu den bekanntes-

ten buddhistischen Lehrerinnen der Welt. Wie diese wurde sie Mutter, bevor 

sie ihre Gelübde als Nonne ablegte, und ist somit bestens sowohl mit dem 

weltlichen als auch mit dem geistlichen Leben vertraut.

Außerdem von Pema Chödrön im Programm:

Wenn alles zusammenbricht. Hilfestellung für schwierige Zeiten  

(auch als E-Book erhältlich)

Den Sprung wagen. Wie wir uns von destruktiven Gewohnheiten und  

Ängsten befreien (auch als E-Book erhältlich)
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Meditation besteht einfach darin,  

uns so zu schulen, dass sich unser Geist und unser Körper  

in Übereinstimmung bringen lassen.  

Durch die Übung der Meditation können wir lernen,  

ohne Trug sowie ganz wahrhaft und lebendig zu sein.

Chögyam Trungpa Rinpoche

Unser Leben ist eine unablässige Reise:  

Die Übung der Meditation ermöglicht es uns,  

sämtliche Aspekte des Pfades zu erfahren,  

denn genau darum geht es auf unserer Reise.

Chögyam Trungpa Rinpoche
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